
Unterbringung  
 
Verschiedene Unterbringungsmöglichkeiten wer-
den auf der offiziellen ESF Homepage angeboten. 
Unser Tipp: Festivalatmosphäre genießen und 
direkt am Meer zelten. 
Für das ESF wird eine riesige Zeltwiese einge-
richtet, auf der mehrere tausend Teilnehmer/innen 
untergebracht werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Malmö Camping & Feriencenter 
www.malmocamping.se 
 
Kosten: 150 SEK (ca. 15€) pro Nacht und Zelt,  
mit Auto 200 SEK (ca. 20 €). 
Es ist keine vorherige Anmeldung erforderlich! 
 
Anreise  
 
Einige Verwaltungsstellen, Bezirke und DGB Ge-
werkschaften mobilisieren zum ESF und bieten 
deshalb kostengünstige Busfahrten nach Malmö 
an. Einen Überblick bekommst du unter: 

 
www.dgb-jugend.de/esf-anreise 

 
Bei weiteren Fragen meld dich bei: 
Jessica Heyser 
DGB Bundesvorstand, Bereich Jugend 
jessica.heyser@DGB.de 
Tel.: 030 / 24060 - 171 

Organisatorisches 
 
Lust bekommen am ESF teilzunehmen? Da es kei-
ne zentrale Anmeldemöglichkeit über die IG Metall-
Jugend oder die DGB Jugend gibt, bekommst du 
hier Hinweise, wie du deine Teilnahme ganz ein-
fach selber organisieren kannst.  
 
Anmeldung 
 
Anmelden für das ESF kannst du dich direkt über 
die offizielle Homepage 
 
www.esf2008.org 
 
Dort solltest du dich zunächst als „Individual“ regist-
rieren und kannst dann im zweiten Schritt die Teil-
nahmegebühr überweisen. 
Unser Tipp: Melde dich bereits im Vorfeld des ESF 
an und nicht erst in Malmö, da der Registrierungs-
prozess erfahrungsgemäß sehr zeitaufwendig ist. 

Teilnehmerbeitrag  (alle Tage) 
 
40 € Regulärer Beitrag 
20 € Jugendliche unter 22, Studierende, Schüler/
 innen, Auszubildende, Arbeitslose 

������������	�
���������������	�
���������������	�
���������������	�
���
 


����
������������
��������������
��������������
��������������
��� ���

����

����

����
����
����

����
����  

� � � � � � �
� � � � � � �
� � � � � � �
� � � � � � � ���� 	 � � � 
 � � 
 � � � � � � 	 � � � �

	 � � � 
 � � 
 � � � � � � 	 � � � �

	 � � � 
 � � 
 � � � � � � 	 � � � �

	 � � � 
 � � 
 � � � � � � 	 � � � � � � � �� � � �� � � �� � � �

� � � � � � � � � � �
 � � � � � � � �

� � � � � � � � � � �
 � � � � � � � �

� � � � � � � � � � �
 � � � � � � � �

� � � � � � � � � � �
 � � � � � � � � ����� � �� � � �� � ��	 � 
 � � � 
�
� � ��� �� � 
 � �� �� � � � � �� 	 � 	 �� 	 � �� � � � � 
 � � � 
�

� � �� � 	 �� � �� � � � �� � � ��



Die Zusammenarbeit hat bereits begonnen! 
 
Die Vorbereitungen zum 5. ESF laufen auf Hoch-
touren. Bereits zweimal trafen sich Jugendliche 
der DGB-Jugend und der Einzelgewerkschaften, 
vor allem der IG Metall-Jugend und der ver.di Ju-
gend, um sich auf das Treffen in Schweden einzu-
stimmen.  
 
Jugendliche aus ganz Europa 
 
Zu den Vorbereitungstreffen 
kamen auch Jugendliche aus 
9 europäischen Ländern u.a. 
Spanien, Italien, Frankreich, 
Norwegen usw. 
 
Youth-Area auf dem ESF 
 
Während des ESF wollen wir 
gemeinsam mit unseren  
Par tnern verschiedene 
Workshops speziell für junge Arbeitnehmer/innen 
anbieten und mit euch diskutieren. 
In einem speziellen Jugendbereich bieten wir u.a. 
Workshops zu folgenden Themen an: 
· Global Organizing 
· Prekarisierung von Arbeit 
· Bildung und Ausbildung 
· Arbeitsrechte und Migration 
· Neue Protestformen 

 
Unsere 
Workshops wer-
den in mehrere 
Sprachen gedol-
metscht (u.a. 
Deutsch), sodass 
die Sprache kein 
Hindernis sein 
wird.  

Was ist das ESF? 
 
Das Europäische 
Sozialforum (ESF) 
ist ein Austausch- 
und Vernetzungs-
treffen von gewerk-
schaftlichen, sozia-
len und politischen 
Bewegungen. 
 
Alle zwei Jahre treffen sich soziale Bewegungen,  
Gewerkschaften und viele Jugendliche aus Europa 
und der ganzen Welt in einem europäischen Land. 
Gemeinsam wird während der Treffen diskutiert, 
neue Freundschaften geschlossen und gefeiert. 
 
Warum sind Treffen wie das ESF wichtig? 
 
Seit einigen Jahren spüren wir die politischen Aus-
wirkungen einer neoliberalen Wirtschaftspolitik im-
mer deutlicher. Vor allem erleben wir als junge Ge-
werkschafter/innen jeden Tag aufs Neue, was es 
heißt in einer Welt zu leben, in der alle in Konkur-
renz zueinander gesetzt werden. 
 

Doch was tun? Allei-
ne können wir uns 
nicht gegen Ausbil-
dungsplatzmangel, die 
Zunahme von prekä-
rer Beschäftigung  
oder schlechte Bil-
dungschancen weh-
ren. Wir müssen uns 

zusammenschließen und international vernetzen. 
 
Deshalb kann unsere Antwort nur sein:  
Internationale Gewerkschaftsjugendarbeit!  
 
Einen Raum um diese Arbeit zu gestalten bieten 
uns die europäischen Sozialforen. 

Programm 
 
An den 5 Veranstaltungstagen 
werden in Malmö über 200 ver-
schiedene Workshops und  
Seminare angeboten. Ein genau-
es Programm wird es wohl erst einige Tage vor 
Beginn des Forums unter www.esf2008.org ge-
ben. 
 
Ein grober Ablauf steht bereits fest: 
Mi:  Abends Auftaktveranstaltung 
Do + Fr: Workshops und Seminare 
Sa:  Abschlußdemo und Kundgebung 
So:   Workshops und Abreise 
 
Kulturprogramm 
  
Während der gan-
zen Zeit wird es ein 
ausgeprägtes Kul-
turprogramm mit 
Theater, Ausstel-
lungen, Film, Musi-
kern und Bands aus der ganzen Welt geben. 
Nach den inhaltlichen Diskussionen darf dann 
ausgelassen getanzt und gefeiert werden. 
Auf www.myspace.com/esf2008 bekommst du 
übrigens einen Über-
blick über die Bands.  
 

 
 
 
 
  


